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Am Stammdesch soht dä 
Schang zom Schorch: 
“Kannst dau gohd Rätsel rode? 
Dau bes doch sonst su´n helle 
Borsch 
on reechst gleich jede Brode.” 
 
“Pass of, weißt dau wat flüßijer 
wie Bier on Wasser es? 
Wodrewwer mer von altersher, 
die Nerve sich zerreß?” 
 
Dä Schorch die Stern en Falde 
läächt, 
läßt sich e Bier enschenke, 
lautlos die Lippe ä bewäächt, 
weil scharf ä  es am denke. 
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Dat gruße Rätsel!

von  
Anni  
Muders V

Dä Schang guckt grad raus of 
die Stroß, 
reeft:”Schorch, dein Schwie-
jer- modder!” 
Dä wierd ganz blaß, on säht vull 
Ros: 
met Knee su weich wie Bodder: 
 
“Jetzt weiß ich wie dat Rätsel 
gieht, 
on sein mir och ganz schlüßich, 
mei Schwiejermodder die draus 
stieht, 
es werklich iwwerflüßich.” 

Vereinswahlspruch: 
“EINIGKEIT EIN FESTES BAND, 

HÄLT ZUSAMMEN LEUT´UND LAND.”
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Wir bedanken uns bei unseren Premium-Sponsoren. Ohne die 
Unterstützung wären solche Veranstaltungen nicht mehr möglich!
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Grußwort 
des 
Bürgerverein 
Bombenfeste  
1906 e.V.

Robert Eller 
1. Vorsitzender

Liebe Lützler und Lützlerinnen,  
liebe Gäste und Freunde des  
Bürgerverein Bombenfeste 1906 e.V. 
 
Corona hat in den letzten zwei Jahren unser Leben, wie wir es 
kennen erschwert und wir mussten viele Einschränkungen und 
auch Verluste hinnehmen. 
Aber nun ist es soweit, vom 24.06. - 27.06.22 feiern wir end-
lich nach zwei Jahren Zwangspause unsere 882. Lützeler Kir-
mes auf dem Schüllerplatz.  
 
Für mich ist es auch die erste Lützeler Kirmes als 1. Vorsit-
zender. Meine Aufregung ist schon sehr groß, denn ich trete 
in die Fußstapfen von Willi Göbel und Michael Conen, die die-
sen Verein über Jahre hinweg erfolgreich geführt haben.  
An dieser Stelle gilt mein Dank den Mitgliedern und dem 
neuen Vorstand für das Vertrauen, dass ihr mir entgegenge-
bracht habt. 
Zwischen all dem was auf der Welt so passiert (Corona, Krieg 
in der Ukraine) ist es dem Bürgerverein Bombenfeste ein gro-
ßes Anliegen, den Menschen in und um Lützel an dem Kirmes 
Wochenende wieder ein Stück Freude und Spaß zu bereiten. 
Natürlich behalten wir ein Stück Tradition auch in diesem 
Jahr bei. Mit der gewohnten Kirmes Eröffnung am Freitag, 
den 24.06.22 bis hin zum Baumaufstellen nach dem Umzug am 
Sonntag darf auch natürlich der Frühschoppen an Kirmes-
montag nicht fehlen. 
Feiern sie alle mit uns vier Tage Kirmes in Lützel. Lasst uns 
alle schöne Stunden auf dem Schüllerplatz erleben. Die 
Nachbarschaft von Stöpplerplatz und Schüllerplatz rund um 
den Kirmesplatz bitte ich jetzt schon um Verständnis, da es 
das ein oder andere Mal etwas lauter werden kann. Am besten 
Sie kommen direkt auf den Kirmesplatz und machen mit. 
Schließlich ist Lützeler Kirmes nur 4 Tage im Jahr. 
Mein Dank geht auch jetzt schon an alle Helfer, die uns tat-
kräftig unterstützen und ihnen eine schöne Zeit bescheren 
werden. 
Natürlich sage ich auch „Danke“  an Gastvereine, Musikka-
pellen, Baumjungen und Gäste, denn ohne euch ist Lützeler 
Kirmes nicht möglich. 
„Einigkeit ein festes Band, hält zusammen Leut und Land“ 
Getreu unserem Vereinsmotto wünsche ich Ihnen frohe Stun-
den und 4 sonnige, schöne Kirmestage in unserem Lützel. 

Ihr   Robert Eller
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Grußwort 
der 
Stadt Koblenz

Der Koblenzer 
Oberbürgermeister 
David Langner 

Liebe Lützelerinnen und liebe Lützeler, 
 
ist sie endlich vorbei – die Pandemie?  
Zumindest sieht es danach aus, dass wir 
nach über zwei Jahren wieder unter Leute 
gehen können und die 882. Lützeler Kirmes 
gefeiert werden kann!  
 
Für die vielen Ehrenamtlichen vom „Bürger-
verein Bombenfeste 1906 e.V.“, die die Kir-
mes veranstalten, ist es ohnehin immer ein 
Kraftakt, eine solche Veranstaltung mit 
allem Drum und Dran zu organisieren. Die 
letzten beiden Jahre ohne Kirmes waren 
nun besonders herausfordernd, denn es 
galt, die Mitglieder aber auch die Bürge-
rinnen und Bürger bei der Stange zu hal-
ten, zu motivieren. Das war keine leichte 
Aufgabe. 
 
Jetzt geht der Blick endlich nach vorne. 
Wir lassen uns den Spaß nicht verderben. 
Diesmal nicht. Es kann, ja es muss, wieder 
gefeiert werden!  
 
Ich bin mir sicher, dass wieder ein tolles 
Programm geboten wird, in diesem Sinne, 
liebe Mitglieder der „Bombenfeste“, wün-
sche ich Ihnen und allen Gästen eine 
schöne Kirmes 2022!  
 
Herzliche Grüße 
Ihr 
 
 
David Langner 
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Grußwort 
der RKK 
Deutschland  

Hans Mayer 
Präsident

Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher der 
Kirmes, liebe Vereinsmitglieder, 
 
Kirmes und Karneval haben nicht nur den gleichen An-
fangsbuchstaben: Sie haben auch beide einen christlichen 
bzw. kirchlichen Ursprung: Vor Ostern, dem wichtigsten 
christlichen Fest, gibt es eine 40 Tage dauernde Fasten-
zeit, in der die Menschen früher vor allem auf Fleisch ver-
zichtet haben. Das ist der eigentliche Ursprung der 
„Fast(en)nacht“ und des Karnevals.  Die Kirmes wird nicht 
ohne Grund auch als „Kirchweihfest“ bezeichnet. Kirmes 
und Karneval sind somit traditionelle Feste, die im jährli-
chen Veranstaltungskalender ihre festen Plätze haben. 
Doch was wären die Feste, ohne Besucher und ohne Men-
schen, die sich um deren Ausrichtung kümmern? Die Ver-
eine sind die nicht wegzudenkenden Kulturträger unserer 
Gesellschaft. In der heutigen Zeit sind sie wichtiger denn 
je. Dem Bürgerverein Bombenfeste gilt daher ein aus-
drücklicher Dank für sein vielfältiges Engagement. Es ist 
alles andere als selbstverständlich, dass Mitglieder ihre 
Freizeit opfern, um das Kirmesfest zu organisieren und 
reibungslos durchzuführen. 
In diesem Jahr begehen wir eine ganz besondere Kirmes. 
Wir alle haben uns den Beginn der „20´er Jahre“ anders 
vorgestellt: Erst die Corona-Pandemie, dann der schreck-
liche Angriffskrieg in der Ukraine. Die furchtbaren Bilder 
machen eines deutlich: Es ist alles andere als selbstver-
ständlich, dass wir Freiheit leben.  
Wir Karnevalisten stehen für ein friedliches Miteinander, 
für Toleranz und für Menschlichkeit. Diese und andere 
wichtige Werte gilt es zu verteidigen. Der Bürgerverein 
Bombenfeste hat im Laufe seiner Vereinsgeschichte 
gleich mehrere Male feststellen müssen, welche schreck-
lichen Konsequenzen aus Intoleranz, Diktatur und Un-
menschlichkeit folgen. 
”Einigkeit ein festes Band, hält zusammen Leut´ und Land” 
– so lautet der Vereinswahlspruch des Bürgervereins Bom-
benfeste. Diese Einigkeit sollten wir auch bei der Vertei-
digung der Werte zeigen, die wir glücklicherweise in 
unserer Demokratie genießen.  
Allen Besucherinnen und Besuchern, allen Gästen der Kir-
mes wünsche ich trotz der schwierigen Situation auf ge-
sellige und frohe Stunden.  
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Liebe Kirmesbesucher*innen, liebe Menschen aus Lützel,  
endlich ist es ganz im Sinne der Kirmes wieder an der Zeit, dass 
Menschen zusammenkommen, um sich gemeinsam auszutauschen und 
sich zu begegnen. Auch das Bürgerzentrum Lützel verfolgt das Ziel 
für alle Menschen des Stadtteils ein solcher Ort des Austausches, 
des Gestaltens und der Begegnung zu sein. Bereits seit November 
2018 öffnet das Bürgerzentrum Lützel seine Türen, um den 
Bürger*innen mit all ihren Interessen und ihren Anliegen zur Verfü-
gung zu stehen. Als Begegnungsstätte wurden wir von den schweren 
Zeiten der Pandemie besonders stark getroffen. Umso mehr freuen 
wir uns nun, die Räume des Bürgerzentrums langsam wieder mit 
Leben füllen zu können. So wächst unser „Haus für Lützel“ nach und 
nach wieder zu einem Ort des Miteinanders für alle Bürger*innen, 
Vereine, Institutionen, Gruppen und Initiativen des Stadtteils heran.  
Doch neben dem wieder wachsendem Programm gibt es noch weitere 
Neuigkeiten. So befindet sich die Leitung des Bürgerzentrums Frau 
Michalina Jonderko seit dem 01.03.2022 für ein Jahr in Elternzeit. 
Wir wünschen Frau Jonderko bis zu Ihrer Rückkehr nur das Beste 
und bedanken uns bei Ihr für ihre großartige Arbeit. 
Wir freuen uns darauf, in der kommenden Zeit das Bürgerzentrum 
und seine Arbeit wieder weiter voranzubringen. In diesem Rahmen 
laden wir Sie herzlich dazu ein, in unserem Haus vorbeizuschauen 
und an der Vielfalt des Bürgerzentrums teilzuhaben. Unsere Ange-
bote und Veranstaltungen sind zu einem Großteil aus den direkten 
Wünschen und Initiativen der Menschen des Stadtteils entstanden. 
Wenn auch Sie Ideen für Angebote oder Projekte haben, helfen wir 
Ihnen gerne dabei, diese in die Realität umzusetzen. Kontaktieren 
Sie uns einfach und wir werden gemeinsam überlegen, inwiefern Ihre 
Vorstellungen und Anliegen sich in ein konkretes Angebot oder Pro-
jekt umwandeln lassen. Gleichermaßen laden wir Sie selbstverständ-
lich dazu ein, an einem der bereits bestehenden Angebote des 
Hauses teilzunehmen. 
Wir freuen uns über ihren Besuch und wünschen Ihnen für das Kir-
meswochenende viele schöne Stunden, Begegnungen und Gespräche!  
Für das Team des Bürgerzentrums  
Celina Dahmen  
Einrichtungsleitung/Elternzeitvertretung  

Grußwort Bürgerzentrum Lützel
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Grußwort 
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Koblenz-Lützel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
ich war sehr erfreut und etwas schockiert, als ich gebe-
ten wurde, ein Grußwort anlässlich der Kirmes „Bomben-
feste“ zu schreiben: Gefreut habe ich mich, weil wir nun 
endlich wieder richtig feiern können, andere Menschen 
treffen, ausgelassen sein, den Alltag für eine Weile ver-
gessen. Schockiert war ich über den Namen der Bürger- 
und Kirmesgesellschaft: „Bombenfeste“. Da ich erst seit 
kurzem für den Stadtteil Lützel als evangelische Pfarre-
rin tätig bin, kannte ich diesen Verein bisher nicht und 
war überrascht, aber auch neugierig: Wie kann man unter 
dem Titel „Bombenfeste“ gerade in diesem Jahr fröhlich 
feiern?  
Inzwischen bin ich der Meinung: Ja, das geht sehr gut!  
Der Name dieses traditionsreichen Vereins geht zurück 
auf ein kleines steinernes Haus an der Moselbrücke. Es 
überstand Bombardements und Eisgang, sodass es in Lüt-
zel hieß: Dieses Häuschen steht wirklich „bombenfest“. 
Später ging diese Bezeichnung auf seine Bewohner, die 
Familie Hoffmann, über. Sie setzten sich sehr für ihren 
Stadtteil ein und riefen im 19. Jahrhundert u.a. die Lüt-
zeler Kirmes nach langer Pause wieder ins Leben. Damals 
gab man der neuen Kirmesgesellschaft den Beinamen 
„Bombenfeste“, weil Lützels Bewohner und Bewohnerin-
nen treu und fest, also „bombenfest“ zusammenhalten – 
was auch geschieht. Das bestärkt auch das Motto des 
Bürgervereins: ”Einigkeit, ein festes Band, hält zusammen 
Leut´ und Land”. 
In diesem Sinn folgen wir einer sehr schönen und wichti-
gen Tradition, wenn wir unter diesem Leitwort und dem 
Namen „Bombenfeste“ gemeinsam Kirmes feiern. Gerade 
in schwierigen Zeiten! Denn das gemeinsame Feiern führt 
Menschen jeden Alters zusammen, jeder Herkunft, jeder 
Hautfarbe, jeder Religion. Es zeigt uns, dass Gemein-
schaft und „bombenfester“ Zusammenhalt möglich sind, 
denn uns alle verbindet der Wunsch nach friedlichem Zu-
sammensein, nach unbeschwerter Freude, nach fröhlicher 
Unterhaltung, nach Entspannung und Geselligkeit. 
Ich wünsche Ihnen allen viel Freude auf der diesjährigen 
Kirmes und dem neuen Vorstand ein gutes Gelingen!  
 

Vera Rudolph 
 

 

Pfarrerin 
Vera Rudolph 
 
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Koblenz-Lützel 
und Neuendorf 
Rheindörfer 
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2022 ist ein Jahr des dreifachen Jubiläums für Lützel. Vor 200 Jahren 
wurde die Feste Kaiser Franz, das Hauptwerk der Befestigungsanlagen 
auf dem Petersberg (dem heutigen Bodelschwingh), nach gut fünf Jah-
ren Bauzeit fertig gestellt. Vor 100 Jahren endete mit der Zerstörung 
des Kriegspulvermagazins 1 im Innenhof des Kernwerks die Entfestigung 
an der Feste Kaiser Franz. Zu guter Letzt gründeten vor 25 Jahren en-
gagierte Bürger den Verein Feste Kaiser Franz e. V. mit dem Ziel, die 
verbliebenen Bauwerke der Feste Kaiser Franz zu erhalten und wieder 
der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

Eigentlich beginnt die Geschichte der Festungsanlagen auf dem Peters-
berg schon 1792. Damals legten die Preußen auf dem Rückmarsch von 
Frankreich, wo sie bei Valmy eine historische Niederlage erlitten hatten, 
auf dem Bergrücken eine Reihe von Erdbefestigungen an, um die wichtige 
Stadt Koblenz zu schützen. Zwar blieb der erwartete Angriff der Fran-
zosen zunächst aus, im Oktober 1794 war es jedoch soweit: Nachdem 
General Marceau mit seinen Soldaten die Schanzen auf dem Petersberg 
überrannt hatte, beschossen seine Kanonen von hier aus die Stadt. Nach 
einem kurzen Gefecht ergab sich Koblenz den Angreifern und die Ver-
teidiger zogen sich über den Rhein zurück. Als um die Jahrhundertwende 
endlich Frieden am Rhein herrschte und Koblenz 1801 endgültig zu 
Frankreich kam, wurden die Wehranlagen auf dem Petersberg nicht 

200 Jahre Feste Kaiser Franz in Lützel   
25 Jahre Verein Feste Kaiser Franz e.V.
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mehr unterhalten und verfielen.    
Nachdem Preußen die Rheinlande 1815 zunächst kommissarisch von den 
russischen Truppen übernahm, die die Franzosen in der Neujahrsnacht 
1814 vertrieben und die Stadt eroberten, befahl der preußische König 
Friedrich Wilhelm III. am 11. März 1815 vom Wiener Kongress aus die 
Neubefestigung von Koblenz und Ehrenbreitstein. Die Werke, so die Be-
stimmung, sollten zunächst nur provisorisch mit Erde ausgeführt werden. 
Für die Umsetzung standen 100 000 Taler bereit. Am 20. März beschloss 
ein Ausschuss unter Kriegsminister von Boyen dann unter anderem auch 
die Befestigung des in der Nähe der Cölner Chaussee (heute Anderna-
cher Straße) gelegenen Petersbergs. Im Unterschied zu allen, seit 1792 
auf dem linken Moselufer ausgeführten Verschanzungen, sollten die 
neuen Werke nunmehr in Mauerwerk ausgeführt werden.  
Der älteste nachgewiesene Entwurf für die Feste Kaiser Franz, datiert 
vom 9. April 1816, wurde erstellt von Claudius Franz Le Bauld de Nans 
(ca. 1767-1844). Am 16. September 1816 fanden erste Erdarbeiten 
statt, im Frühjahr 1817 begannen die Mauerarbeiten. Am 14. April 1817 
wurde zudem der Grundstein des Festungswerks gelegt, der heute lei-
der verschollen ist. Im November 1818 erhielt das Werk Petersberg 
schließlich auf Befehl des Königs den Namen Feste Kaiser Franz nach 
Franz I. von Österreich, einem seiner Bundesgenossen in den Befrei-
ungskriegen gegen Napoleon. 1822 fertig gestellt, versah die Feste ihren 
Dienst bis zu ihrer Aufgabe am 13. April 1890. Gut ein Jahr später wurde 
Lützelkoblenz zusammen mit Neuendorf nach Koblenz eingemeindet. Die 
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zur Feste Kaiser Franz gehörenden Festungswerke wie z. B. die Mosel-
flesche (heute WTS) oder die Neuendorfer Flesche (heute Rheinka-
serne) wurden abgerissen und überbaut, andere Werke wie die 
Bubenheimer Flesche (heute Volkspark) blieben erhalten und wurden z. 
B. als Lagerräume oder Schuttabladeplätze genutzt. 
Vor 100 Jahren, nach dem für Deutschland verlorenen Ersten Weltkrieg, 
mussten die Deutschen aufgrund der Bestimmungen des Versailler Ver-
trags die Rheingrenze entfestigen. Dabei wurden sie argwöhnisch beob-
achtet von belgischen und französischen Offizieren, die die Ausführung 
der Zerstörungen kontrollierten. Große Teile der Feste Kaiser Franz gin-
gen hierbei verloren. Einige bedeutende Reste blieben aber erhalten, so 
z. B. das halbkreisförmige Kernwerk auf dem Petersberg, das Eingangs-
portal an der Ecke Bodelschwinghstr. / Mayener Straße sowie der Kehl-
turm auf dem Gelände der späteren Standortverwaltung der 
Bundeswehr. Diese Reste und das Gelände gingen am 1. Januar 1934 in 
den Besitz der Stadt Koblenz über, die mit dem Areal allerdings nicht so 
recht etwas anzufangen wusste. 
Den nachfolgenden Zweiten Weltkrieg mit seinen Bombenangriffen 
überstand die Feste Kaiser Franz ohne größere Schäden. Nach dem Ende 
des Krieges strömten viele der zuvor evakuierten Menschen zurück in 
die stark zerstörte Stadt, die ihnen jedoch keine Wohnungen bieten 
konnte. So ließen sich die Menschen auch in den ehemaligen Koblenzer 
Festungswerken nieder, meist unter katastrophalen Lebensbedingungen. 
Die Notunterkünfte entwickelten sich über die Jahre zu sogenannten 
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sozialen Brennpunkten. 1958 wurden die Bewohner der Feste Franz 
schließlich in die Mittelweiden zwangsumgesiedelt und das Kernwerk 
gesprengt, um es unbewohnbar zu machen. Das Gelände der Feste 
Franz blieb zwar von einzelnen Familien bewohnt, die Festungsreste 
aber wucherten zu und verfielen. Nach einem erfolglosen Rettungs-
versuch Mitte der 1980er-Jahre sollte es noch weitere 10 Jahre dau-
ern, bis sich eine kleine Gruppe interessierter Bürger des Bauwerks 
annahm und am 27. Juni 1997 den Verein „Feste Kaiser Franz e.V.“ 
gründete, der sich seitdem für den Erhalt der Feste Kaiser Franz en-
gagiert.  
Seit dem Festungsjubiläum 2017 hat sich an der Feste Kaiser Franz 
viel getan. Im Rahmen des Programms „Nationale Projekte des Städte-
baus“ entstand ein Festungspark auf der Feste Kaiser Franz, der am 3. 
Mai 2022 offiziell der Öffentlichkeit übergeben wurde. Außerdem 
wurden die Kehlmauer auf der linken Seite gesichert, ein unterirdi-
scher Gang saniert sowie ein gesprengt geglaubtes unterirdisches Pul-
vermagazin entdeckt und wiederhergestellt. Langfristig sollen die 
Arbeiten an der Feste Kaiser Franz weitergehen, so beispielsweise die 
Sanierung der Poterne und die Sicherung des Hangs unterhalb des Fe-
stungsparks. Und auch der Verein Feste Kaiser Franz e.V. trägt seinen 
Beitrag zur Erneuerung der Feste bei – ab Juli dieses Jahres beginnen 
die Sanierungsarbeiten am einzigen noch erhaltenen Festungsbackofen 
der gesamten Festung Koblenz und Ehrenbreitstein.       
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Auf der letzten Jahrehauptversammlung wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt:

Neuer Vorstand gewählt

Von links nach rechts: 
Helmut Link - Beisitzer u Ehrenmitglied,  
Elena Heinz - 1. Kassiererin,  
Marc Schomburg - Beisitzer,  
Uwe Heinz - 2.. Kassierer,  
Dagmar Heinz - 2. Vorsitzende u 1.  Schriftführerin,  
Robert Eller - 1. Vorsitzender u 2. Schriftführer,  
Willi Göbel - Beisitzer u Ehrenmitglied
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RKK-Bronze: 2007 Michael Conen 
2012 Uwe Heinz 
2012 Dagmar Heinz 
2014 Klaus Götz 
2015 Achim Keutel 
2015 Hans-Georg Keutel 
2015 Markus Gamber 

 
RKK-Silber: 1997 Udo Hartmann 

2004 Walter Conen V 
2005 Wolfgana Mohr 
2005 Therese Hartmann V 
2006 Manfred Bölke
2006 Lore Göbel 
 

RKK-Gold: 2006 Helmut Link 
2012 Willi Göbel 
2014 Udo Hartmann 
2015 Lore Göbel 
2016 Michael Conen 

Verbandsehrungen

Vereinsinterne Ehrungen
Ehrenvorsitzender: Willi Göbel 
 
Ehrenmitglieder: Manfred Struwe V 

Günter Dillenburger 
Pastor Hammer 
Walter Conen V 
Willi Göbel 
Helmut Link 

 
Ehrenfahnenträger: Wolfgang Mohr 
 
Wir recherchieren derzeit in unserer Chronik um in naher Zukunft alle Ehren-
mitglieder, auch die leider bereits Verstorbenen,  hier aufführen zu können. 
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Auf langjährige Mitgliedschaft in der “Bombenfeste” konnte in den 
letzten Jahren zurückblicken: 
 
2022   75 Jahre  Christine Zitz 
2020   60 Jahre  Theo Kallfelz 
2021   50 Jahre  Ernst Engbarth 
2021   50 Jahre  Rudolf Hacker 
2021   50 Jahre  Petra Zimmermann 
  
 Die Ehrungen unserer verdienten Mitglieder wollen wir während der 
 Kirmes auf dem Festplatz, dem Wilhelm-Stöppler-Platz  vornehmen, wo  
 wir die Jubilare aufgrund unserer persönlichen Einladung hoffentlich  
begrüßen können.

Ehrung verdienter Mitglieder
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Freitag 
24. Juni 2022 
17:00 Uhr KIRMESERÖFFNUNG mit traditionellen Fassanstisch 
20:00 Uhr ERÖFFNUNGSPARTY 
Geselliges Beisammensein zur Kirmeseröffnung „Von Freunden für 
Freunde“ mit Musik aus der Konserve. Sie bestimmen was gespielt wird. 
MEGA 90er Party 
 
Samstag 
25. Juni 2022 
10:00 bis 14:00 Uhr  KINDERFLOHMARKT auf dem Festplatz 
 
12.00 Uhr KIRMESBAUMHOLEN 
Treffpunkt Schüllerplatz. Abholung des Kirmesbaumes aus dem Stadt-
wald mit Beteiligung der Lützeler und Vorstädter Baumjungen. Gäste  
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Kranzniederlegung in der 
Pfarrkirche “St. Antonius” Koblenz-Lützel  
 
 
20:30 Uhr PARTY TOTAL AUF DEM KIRMESPLATZ 
Topact:  
MEGA MALLORCA & SCHLAGERPARTY 
Feiert mit uns ausgelassen den Sommer 
 
Wie bei der letzten Kirmes  
Party total. 
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Bürger  
von Lützel!

Und hier der Zugweg: 
Sonntag, 28. Juni 2022 
Aufstellung “Weinbergstrasse”, dann in Richtung Lützel auf  
die Maria-Hilf-Straße und den Kirmesplatz (Schüllerplatz) 
weiter in Richtung Neuendorf, Schwarzer Weg, Brender-
weg bis Straßburger Strasse, Neuendorfer Strasse zum 
Schüllerplatz/Kirmesplatz.  
Im Anschluss Musik und Tanz auf dem Festplatz.

Schmückt Eure Häuser! 
Hängt auch die Fahnen heraus!

Fassanstich 2019
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Sonntag 
26. Juni 2022 
 
 

13.00 Uhr ÜBERGABE  
der Vereinsfahnen vor dem Umzug am Festzelt auf dem Rummelplatz 
und Marsch zum Aufstellungsort  
 

14.00 Uhr FESTZUG 
Abmarsch des Festzuges “in der Weinbergstrasse” durch die Strassen 
von Lützel mit Teilnahme der Lützeler Ortsvereine und den befreunde-
ten Gesellschaften. Musikalisch wird der Festzug vom Fanfarenzug 
Rot-Weiss 1985 Vallendar e.V. begleitet. 
Im Anschluss stellen unsere Baumjungen den Kirmesbaum 
 

16.00 Uhr MUSIK UND TANZ auf dem Festplatz  
mit dem Duo „L.S. Part Two“.  
 
 
Es begrüßt Sie unser Serviceteam mit Kaffee und Kuchen. 

Programmänderungen vorbehalten!
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Liebe Kinder !!!! 
Macht Euch einen Knoten in 
Euer Taschentuch. 
 
Aber die ganz schlauen 
Füchse unter Euch wissen 
noch aus den vergangenen 
Jahren:

“Fahrrad schmücken”

Was ??       Fahrräder schmücken !!!! 
Für den Kirmesumzug am Kirmessonntag durch die Straßen 
von Lützel.

Alle 
Kinder 
aufgepasst!
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Montag sorgt das  
DUO L.S. Part Two 
für die musikalische Unterhaltung 

Beim Frühschoppen bieten wir mittags Erbsensuppe mit Würstchen an. 
An allen Tagen ist also für das leibliche Wohl bestens gesorgt! 

Programmänderungen vorbehalten!

Montag 
27. Juni 2022 
11.00 Uhr  
TRADITIONELLER FRÜHSCHOPPEN,  
Ehrungen 
bis in die frühen Abendstunden auf dem Rummelplatz 
mit Musik und Tanz.  
 
 Es lohnt sich also, nach der Arbeit mal vorbeizu-
schauen. 
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Wir danken unseren langjährigen Mitgliedern! 
Hier führen wir die Mitglieder auf, die uns in den letzten Jahren über eine große 
Zahl von Jahren die Treue gehalten haben, wofür wir uns recht herzlich bedan-
ken. 
 

25 Jahre Mitglied
 

Gudrun Link 
Rudolf Hammer 
Norbert Hesse 
Hermann Hack 
Theo Kallfelz 

 

DANKE FÜR DIE TOLLE UNTERSTÜTZUNG
Der Bürgerverein Bombenfeste bedankt sich für die tolle Unterstüt-
zung anlässlich der Lützeler Kirmes 2022

Vorstädter Kirmesgesellschaft St. Josef 
Katholische Jugend Lützel 
Lützeler Carnevals Verein 1974 e.V. 
Gartenfreunde Sonnenland 
Freiwillige Feuerwehr Koblenz-Nord 
Sparkasse Koblenz - Geschäftsstelle Lützel
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Unseren verstorbenen Mitgliedern  
zum ehrenden Gedenken 

Friedel  
Heyer Wilhelm  

Ballmes 
Achim  
Hellbach Horst  

Müller 
Horst  
Hüttenpohl  
 
Auch an den Kirmestagen wollen wir jener Gedenken, die dieses Kirmesfest nicht 
mehr mit uns feiern können. Die Toten-Gedenkfeier für unsere Mitglieder und alle 
verstorbenen Lützeler Bürger ist am Kirmes-Samstag um 18:00 Uhr in der  
Pfarrkirche St. Antonius in Koblenz-Lützel

Zufällig getroffen.....
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Lore & Willi Göbel 
Dagmar & Uwe Heinz 
Jürgen & Marga Homann 
Monika & Udo Hartmann 
Karl-Heinz Lindenberg

Wir gratulieren 
zur silbernen und  
goldenen Hochzeit 

Hans-Joachim Weiss 
Rüdiger Werner 
Manfred Christ 
Theo Kallfelz 
 

Wolfgang Kaufmann 

Günter Dillenburger 
Karl-Heinz Witzler 
Klaus Paczenski 
Rolf-Dieter Müller 
Karl-Heinz Lindenberg 

Christine Zitz 

Wir gratulieren 
zum Besonderen 
Geburtstag 

Jubilare 2019 - 2022

Haben wir Sie vergessen? 
Hat sich der Fehlerteufel 
eingeschlichen? Das tut 
uns sehr leid....  zögern Sie 
nicht, uns anzusprechen!
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Den Lützeler Ortsvereinen danken wir für gute Zusammenarbeit und 
freuen uns, wenn auch weiterhin ein gutes Einvernehmen zum Wohle 
aller selbstverständlich bleibt. 
Ein besonderer Dank der Bombenfeste an Verwaltung und dem RLP 
Schaustellerverband. 
Den Lützeler Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir einen guten Ver-
lauf der Kirmes 

      mit einem dreifachen “BOMBENFESTE”

Die “Bombenfeste” bedankt sich für tätige Hilfe bei:
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Sankt Martins-Umzug 2021 in Lützel 
 
Durch die verkündeten Lockerungen in der Pandemie im Bezug 
auf Großveranstaltungen im Herbst 2021 konnten wir endlich 
wieder 2021 einen St. Martins-Umzug in Lützel durchführen. 
Da hieß es dann kurzfristig in die Hände spucken. Rasch muss-
ten Anträge gestellt, die musikalische Begleitung, Pferd mit 
Reiter und Martinswecken organisiert werden. 
Aber unsere Mühen wurden belohnt…. 
 
….Wir waren überwältigt…. 
❤�❤�❤�❤�❤�❤�❤�❤�❤�❤� 
wie groß die Resonanz zu unserem St. Martinszug am Dienstag, 
09.11.2021 war. 
Vielen Dank an die zahlreichen Kinder mit ihren toll gebastelten 
Laternen. 
 
Unser besonderer Dank gilt Michael Herrmann, der als St. Mar-
tin mit seinem schönen Pferd den Umzug mit begleitet hat.  
 
Wir danken auch den zahlreichen freiwilligen Ordnern, den Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Koblenz-Wache Nord und 
der Polizeiinspektion 2 Ko-Metternich für die Unterstützung 
bei der Durchführung des Zuges und dem Spielmannszug Ur-
mitz für die musikalische Begleitung. 
Ein Dank geht auch an die Mitarbeiter*innen der Koblenzer 
Stadtverwaltung für die rasche Genehmigung unserer kurzfri-
stig eingereichten Anträge. 
 
Von Herzen 
Daaaanke….❤�❤� 
Bürgerverein Bombenfeste 1906 eV 
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Am Freitag, den 16. November 2022, um 17.30 Uhr: 
Start wie in den vergangenen Jahren auf dem Bodelschwingh (Peters-
berg). Das Feuer wird wie in den letzten Jahren auf dem Sportplatz im  
Schartwiesenweg abgebrannt.

Hier gibt es auch die begehr-
ten Merdesditze.  
 
An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die Stadtver-
waltung Koblenz, die uns den 
Sportplatz für diesen Event 
unbürokratisch zur Verfü-
gung stellt.

Kinder-Martinszug in Lützel:
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Ehrenpreis zur Förderung Heimatliches Brauchtum

Ab dem Jahr 2009 vergibt der Bürgerverein Bombenfeste den Ehren-
preis an Institutionen und Menschen, welche sich für den Bürgerverein 
Bombenfeste besonders verdient gemacht haben. 
Im Jahr 2009 ging der Ehrenpreis an die Sparkasse Koblenz. Die Spar-
kasse Koblenz unterstützt seit vielen Jahren unseren Bürgerverein. 
2010 erhielt Michael Hermann von der Fa. Edmund Hermann den Eh-
renpreis. Seit vielen Jahren unterstützt uns die Fa. Hermann unter an-
derem mit einem Fahrzeug mit Nachläufer, mit dem der Kirmesbaum 
aus dem Wald in unser schönes Lützelland gebracht wird. 
2011 wurde die Fa. Eisner Feuerschutz mit dem Ehrenpreis ausge-
zeichnet. Herr Michael Mertes nahm die Ehrung für die Fa. Eisner ent-
gegen. Im Jahr 2012 wurde Frau Petra Zimmermann, von der Fa. 
Getränke Zimmermann ausgezeichnet. 2013 erhielt Herr Stefan 
Haas, Wirt des Restaurant Dellweg den Ehrenpreis. Die Laudatio hielt 
die Vorjahrespreisträgerin. Das Restaurant Dellweg ist seit Jahrzehn-
ten unser Sponsor. 2014 war die Koblenzer Brauerei, vertreten durch 
Herrn Werner Hübel, der Preisträger. Durch die Unterstützung der 
Brauerei wurde unser Weg in ein Festzelt auf dem Schüllerplatz reali-
siert. 2015 erhielt die Ffw Feuerwehr - Wache Nord den Ehrenpreis 
für langjährige Unterstützung. 2016 wurde unser langjähriger Partner 
Fanfarenzug Karthause mit dem Ehrenpreis ausgezeichnet. 2017 ging 
der Ehrenpreis an das Wasser- und Schifffahrtsamt Koblenz. Unser 
Mitglied nahm den Ehrenpreis sichtlich stolz entgegen Wer in diesem 
Jahr der Preisträger sein wird, erfahren Sie am Kirmesmontag im Fest-
zelt auf dem Wilhelm-Stöppler-Platz bei unserem traditionellen Früh-
schoppen. Lassen Sie sich überraschen.
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Ehrenpreis zur Förderung Heimatliches Brauchtum

An folgende Firmen/Institutio-
nen wurde der Ehrenpreis bisher 
vergeben: 
 
 
 
 
 
 
 
 

2009 Sparkasse Koblenz 
2010 Firmengruppe Hermann 
2011 Eisner Feuerschutz 
2012 Getränke Zimmermann 
2013 Restaurant Dellweg 
2014 Koblenzer Brauerei  
2015 Ffw Feuerwehr - Wache Nord 
2016 Fanfarenzug Karthause 
2017 WSV Koblenz 
2018    Trigon GmbH 
2019 KG St. Josef 
2022 ????? 
 

Der Bürgerverein Bombenfeste be-
dankt sich bei den Preisträgern für 
die langjährige Unterstützung des 
heimatlichen Brauchtums, insbeson-
dere unserer Lützeler Kirmes.
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Wir danken unseren langjährigen Mitgliedern! 
Hier nennen wir die Mitglieder, die uns seit mehr als 50 Jahren die Treue halten. 
 
53 Jahre 54 Jahre 55 Jahre  
Friedel Heyer Willi Brink Hans-Wilhelm Hirt

 
 

56 Jahre 57 Jahre 58 Jahre
Günter Dillenburger Eberhart Gutmann Manfred Struwe
Adolf Grosch  

 
59 Jahre 67 Jahre  
Horst Müller Wilhelm Ballmes 

Josef Holly  
Karl-Heinz Geihs 

68 Jahre  
Christine Zitz 

Unsere Kirmesjungen und Kirmespaare
Auf dieser Seite zählen wir die Mitglieder auf, die im Laufe unseres 
mehr als 112jährigen Bestehens Kirmesjungen bzw. Kirmespaare waren. 
Wir hoffen, alle Namen erfasst zu haben, was besonders bei den Paaren 
nicht ganz leicht war, wenn irgendwelche familiären Verhältnisse sich im 
Laufe der Zeit veränderten.
Hier also unsere Kirmesjungen: 
 
Heinrich Jungen V 1947 
Heinz Zitz V 1948 
Karl-Heinz Dickhardt V 1949 
Klemens Bales 1950 
Willi Zitz jun. V 1951 
Willi Schultes 1952 
Adolf Lenz V 1953 
Josef Schmalbach V 1955 
Walter Conen V 1956 
Karl-Heinz Kasper V 1957 
Toni Schmalbach  V   1958 / 1959 
Eberhard Gutmann 1960 
Karl-Heinz Nobel V 1961 
Günter Dillenburger 1962 
Hermann Stamm V 1963 
Helmut Link 1966 
Adolf Grosch V 1968 
Wolfgang Kaufmann 1969 

Nach überlieferten Regeln darf Kirmespaar sein, wer Mitglied in der Bombenfeste ist, im 
Jahr der Kirmes geheiratet, oder bis zur nächsten Kirmes geheiratet hat.

Hier also unsere Kirmespaare: 
 
Volker Graf  
und Käthe Schäfer 1966 
Manfred & Margit Schwärzel 1976 
Hans-Werner& Gerti Löhr 1979 
Michael & Petra Conen 1981 
Gottfried Hayduk 
und Katja Gerhardts 1982 
Heinz  & Claudia Nobel 1984 
Helmut V und Brigitte Wagner 1988 
Arno  & Gabriele Heinz 1993 
Uwe & Dagmar Heinz 1996 
Udo  & Monika Hartmann 1997 
Willi & Paula Kunz V 1998 
Heiko  & Monika Hilbert 1999 
Dirk & Sandra Welling 2000 
Guido & Annerose Adenau 2009 
Daniela Koch & Gittchen Abel  2015 
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Snapshots
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Seite Inserent 
 
U2 Hotel Kurfürst Balduin 
6 Herberge “Zur heimat” 
8 Koblenzer Brauerei 
10 SP Services  
12 Eugen König GmbH 
14 Exclusiv Automobile 
16 Gleis 9 3/4  
16 Schreinerei Meerbothe 
18 Feldmann Services 
18 Heizung Wittbecker 
18 Physiotherapie Karle 
20 Koblenzer Wohnbau 
22 Imbisshütte Rheinkaserne 
22 Frisör  Schmalbach 
28 Gewerbepark “Am Sender” GmbH 
36 Balduin Stube 
36 Gärtnerei Neu 
36 Anonnius Apotheke 
39 Eisner Feuerschutz 
39 Edmund Herrmann   

 
 
 

 

Seite Inserent 
 
44 MdB Thorsten Rudolph 
44 SPD Lützel 
U3 Toto-Lotto RLP 
U4 Sparkasse Koblenz 

Verehrte Freunde und Gönner,  
liebe Leser! 
 
Sie haben unser Kirmesheft aufge-
schlagen, daher dürfen wir annehmen, 
dass Sie auch die vorhergehenden 
Seiten durchgeblättert haben, die Bil-
der betrachtet und den einen oder an-
derenText lasen. Wir freuen uns 
darüber sehr und hoffen, diese Bro-
schüre hat Ihnen Spass gemacht und 
Sie über unsere Tätigkeit informiert.

Vielen herzlichen Dank an unsere   
Inserenten! 
 
Nur Sie haben die Herausgabe dieser 
Kirmeszeitung ermöglicht. Wir bitten 
daher alle unsere Freunde, die in un-
serer Kirmeszeitung werbenden Fir-
men bei Einkäufen und Aufträgen 
besonders zu berücksichtigen. 
 
Ihr Bürgerverein  
Bombenfeste Ko-Lützel 1906 e.V.






